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Rote-Hand-Brief zu Lojuxta® (Lomitapid): Überwachung der
Leberfunktion und Kontraindikation während der
Schwangerschaft
Die Firma Amryt Pharmaceuticals DAC erinnert in Abstimmung mit der Europäischen Arzneimittel-
Agentur (EMA) und dem Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) daran, dass
Lomitapid bei Patienten mit mittelschwerer oder schwerer Beeinträchtigung der Leberfunktion
beziehungsweise mit ungeklärten fortbestehenden anomalen Leberfunktionswerten sowie während
der Schwangerschaft kontraindiziert ist. Die Leberfunktion sollte vor und während der Behandlung
mit Lomitapid überwacht werden (siehe spezielle Empfehlungen in den im Rote-Hand-Brief
enthaltenen Tabellen).
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